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Sechzehn Dentallabore des Arbeitskreises der
VITA In-Ceram Professionals im Rhein-Main-
Gebiet laden Zahnärzte am 6. Oktober 2004 zu
einer Informationsveranstaltung in das Audi
Zentrum Frankfurt Ost ein und wollen über die
unterschiedlichen Aspekte vollkeramischer
Versorgungen praxisgerecht informieren. Die
auf vollkeramischen Zahnersatz spezialisier-
ten Labore haben es sich zum Ziel gesetzt, mit

dieser Veranstaltung über Restaurationen aus
Vollkeramik zu informieren und gleichzeitig
aufzuzeigen, wie Praxisteams die zukünftigen

gesundheitspolitischen Änderungen für sich
nutzen können, um sich stärker im Mitbewerb
zu positionieren und einen spürbaren wirt-
schaftlichen Erfolg für die Praxis zu erzielen.
Als Referenten konnten zwei hochkarätige Ex-
perten der Vollkeramik gewonnen werden, die
u.a. von ihren praktischen Erfahrungen be-
richten werden: Dr. Wolfgang Richter, prak-
tizierender Zahnarzt in Düsseldorf sowie 
Dr. Andreas Kurbad, praktizierender Zahnarzt
in Viersen. Neben grundlegenden werkstoff-
kundlichen Informationen werden auch The-
men wie Präparation und Befestigung von
vollkeramischen Restaurationen erörtert. An-
hand praxisnaher Beispiele werden den Teil-
nehmern Tipps für erfolgreiche Beratungsge-
spräche gegeben. Darüber hinaus wird die Ab-
rechnung von vollkeramischen Restauratio-
nen erörtert. 
Es werden Fortbildungspunkte auf der Grund-
lage der Punktebewertung von BZÄK/DGZMK
vergeben. Im Anschluss an die Veranstaltung
werden die Teilnehmer zu einem Buffet einge-
laden. Die Teilnahmegebühr beträgt pro Pra-
xis 45,– Euro inkl. MwSt.
Weitere Informationen und Anmeldung bei
der Comcord GmbH per Fax: 02 11/44 03 74-
15 oder telefonisch unter 02 11/44 03 74-0.
Der Anmeldeschluss ist der 22. September
2004. 

Vollkeramik: Informationsveranstaltung 
für Zahnärzte in Frankfurt

Der Trend im Gesundheitswesen ist eindeutig: Mehr finanzielle Selbstbeteiligung und mehr Ei-
genverantwortung der Patienten. Folge davon ist ein verändertes wirtschaftliches Umfeld für die
Praxis. Die Gesundheit wird zur Ware, die Praxis zum Markt, der Zahnarzt zum Anbieter und der
Patient zum Kunden. Um nicht nur den Risiken dieser neuen Rahmenbedingungen ausgesetzt zu
sein, sondern auch deren Chancen zu nutzen, gilt es, moderne, innovative Behandlungsmetho-
den zu implementieren und sich auch in der Zahnmedizin an den gesellschaftlichen Trends
Schönheit, Wellness und Wohlgefühl zu orientieren.  Hochkarätige Referenten zeigen auf dem 3.
Dental Excellence Congress am 15. und 16. Oktober 2004 in Hannover, unter anderem an Hand
von Fallbeispielen, wie mit modernen, innovativen Behandlungsmethoden wirtschaftlicher Er-
folg erzielt wird. Die Bereiche Diagnose, Prophylaxe und Microdentistry stehen im Mittelpunkt
des 3. Dental Excellence Congresses, der sich an das gesamte Praxisteam richtet. Lernen Sie eine
Fülle von Möglichkeiten kennen, wie Sie mit moderner, prophylaxeorientierter Zahnmedizin Ihre
Praxis fit für die Zukunft machen können. Die Themen sind unter anderem: Prophylaxe und mi-
nimalinvasive Techniken, Kariesdiagnostik, Kariesrisikoerkennung und Therapiekonzepte bei
Kindern, Mikrobiologische Diagnostik in der Parodontitistherapie, Zahnarzt und Dental Hygienist
im Team und vieles mehr.  Am Vorabend des 3. Dental Excellence Congresses wird der renom-
mierte Zukunftsforscher Matthias Horx darüber sprechen, wie sich die Megatrends in der Ge-
sundheit auf das zahnmedizinische System auswirken. 
Weitere Informationen zum Congress und zur Anmeldung unter: www.kavo.com/dec

3. Dental Excellence Congress: 
Ist Ihre Praxis fit für die Zukunft?

Mitglieder des Arbeitskreises Frankfurt infor-
mieren Zahnärzte über Vollkeramik: u.a.
Horst-Dieter Deusser, Ignazio Fichera, Bern-
hard Kümpel, Wanja Fichera, Uwe Wieland,
Rainer Czichowsky, Bianca Müller, Micha Mal-
herbe, Michael Stang, Soraya Vizcaino, Jörg
Finken, Klaus Maginot, Reinhold Rüsel und
Wilfried Krebs (von links).
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• Microbrush® Applikatoren ermöglichen ein 
sparsames und punktgenaues Auftragen 
und Entfernen von Materialien wie z.B.: 
Adhäsivsystemen, Ätzmitteln,   
Kavitätunterfüllungen, Fluorlack,
hemostatischen Lösungen,  
Indikatorflüssigkeiten, Fissurenversiegelungen.

• Patentiertes Design mit biegbarem Hals  
ermöglicht das Auftragen des Materials auch 
in schwer zugänglichen Gebieten.

• Einwegapplikator mit integriertem 
Griffteil, beschleunigt die Arbeitsprozedur. 
Kein lästiges Austauschen von 
Einsteckpinseln notwendig.

• Hygienisches Einwegprodukt. Kein 
Autoklavieren von Haltern erforderlich.

• In mehreren Farben erhältlich.
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